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Vorbereitung: 

 

Im Rahmen des Deutsch-Türkischen Masters in Wirtschaftsrecht welches zunächst und der 

Universität zu Köln begann und an der Bilgi Universität ihren Abschluss fand musste 

zusätzlich noch ein 8-wöchiges Pflichtpraktikum absolviert werden. Ich hatte mich sofort 

dazu entschlossen nach Praktikumsmöglichkeiten  in Istanbul zu suchen um die Praxis in der 

Türkei besser kennenzulernen. Auf der Suche nach deutschsprachigen Kanzleien in Istanbul 

bin ich auf die Anwaltskanzlei „Türkoğlu Çelepçi Avukatlık Ortaklığı“ gestoßen. Türkoğlu 

Çelepçi Avukatlık Ortaklığı ist die türkische Vertretung von der international ausgerichteten 

Anwaltskanzlei „Schoenherr Attorneys At Law“. Ich habe mich als Praktikantin beworben 

und wurde zum Vorstellungsgespräch eingeladen. Nach einer nicht so langen Wartezeit habe 

ich positive Rückmeldung erhalten und konnte mein Praktikum im Rahmen des Deutsch-

Türkischen Masters in Wirtschaftrecht beginnen. 

 

Unterkunft: 

 

Vor dem Beginn des Studiums habe ich mir eine zentral anliegende möblierte Wohnung 

gemietet. 

 

Praktikum: 

 

Während meiner Praktikumszeit in der Anwaltskanzlei „Türkoğlu Çelepçi Avukatlık 

Ortaklığı“ war ich für die Abteilung Corporate M&A zugeteilt. Zu meinen 

Aufgabenbereichen gehörte es die Mandanten zu empfangen und deren Akten bereitzulegen. 

Da ich mich mit den Akten vertraut machen konnte, durfte ich an den Mandant-Gesprächen 

auch aktiv teilnehmen. Die Akten sauber zu pflegen, ordentlich zu halten und zu sortieren 

gehörte auch zu meinem Aufgabenbereich. 

 

Meine Hauptaufgabe bestand jedoch darin, Unternehmensrechtliche Fragen von Mandanten 

zu beantworten und Themenbezogene Memoranden zu verfassen. Somit habe ich die 

Möglichkeit erhalten im Bereich des türkischen Unternehmensrechts viel und umfangreich zu 

recherchieren und zu erlernen. Diese Arbeit war selbstverständlich nicht nur auf 



Unternehmensrecht begrenzt. Durch das weite Spektrum an Mandanten, habe ich zusätzlich 

die Gelegenheit erhalten auch in anderen Rechtsgebieten zu recherchieren und auf die Fragen 

der Mandanten einzugehen.  

 

Abwechslungsreich waren die Botengänge zum Gericht oder zum Mandanten. Besonders 

interessant und sehr bereichernd wurde es für mich an den Gerichtsterminen, denn diese 

gaben mir Einblicke eines Rechtsanwalts in seiner Tätigkeit.  

 

Alltag und Freizeit: 

 

Grundsätzlich sind die Arbeitszeiten in den Anwaltskanzleien in Istanbul sehr flexible. Je 

nach Situation oder Dringlichkeit müssen natürlich Überstunden gemacht werden. Doch in 

Istanbul gibt es bis früh am Morgen genug Möglichkeiten jede Alltags- und Freizeitaktivität 

unendlich nach Lust und Laune zu gestalten.  

 

Fazit: 

 

Das Praktikum als Ganzes war genau so, wie ich es mir vorgestellt hatte und somit konnten 

meine Erwartungen diesbezüglich auch erfüllt werden.  

Als Anwalt hat man viel zu recherchieren und lernt niemals aus und man trägt sehr viel 

Verantwortung. Schnell handeln und Lösungswege finden, Sachverhalt gut verstehen, 

analysieren und andersherum denken sind Qualifikationen die ein Anwalt definitiv mitbringen 

muss. Denn man muss viel Arbeit in die einzelnen Fälle stecken um alle relevanten 

Informationen zu erhalten bevor man zu einem Ergebnis kommt der für den Mandanten von 

immenser Bedeutung ist. 

 

Hinzu möchte ich bemerken, dass die finanzielle Unterstützung durch Erasmus eine sehr 

große Hilfe und Entlastung war, denn die Lebensumstände in der Türkei vor allem in Istanbul 

sind nicht günstig. Aus diesem Grund, wäre ein Aufenthalt ohne finanzielle Unterstützung zu 

mindest für mich nicht möglich gewesen. 

 

Gesamtfazit: 

 

Ein langer Auslandsaufenthalt in verschiedener Hinsicht (ob Praktikum oder Studium) sollte 

für jeden eine klare Option sein und definitiv in Erwägung gezogen werden, denn man lernt 

über den Universitären Teil hinaus sehr viel fürs Leben und bekommt die Möglichkeit 

Internationale Kontakte knüpfen.  

 


